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Menschen, die mir wichtig sind

Du hast ganz verschiedene Gefühle. Manchmal bist du traurig, auch gekränkt oder zornig.
Hoffentlich bist du aber immer wieder glücklich und froh und hast Grund, dich zu freuen.

Ein Mensch kann aus ganz verschiedenen Gründen froh sein. Überleg einmal, wann du dich in
letzter Zeit gefreut hast. Was war der Grund dafür? War da nicht auch ein Mensch daran
beteiligt, zu dem du eine ganz besondere Beziehung hast? 

Kein Mensch könnte für sich allein leben. Kinder und Erwachsene brauchen andere Menschen
um sich, um glücklich zu sein. 

Auch du hast jeden Tag viele Menschen um dich. Davon kennst du die meisten nur oberfläch-
lich. Du triffst sie immer wieder, du redest auch mit ihnen, aber sie bedeuten dir persönlich
nicht wirklich viel. Manche Menschen aber sind darunter, die dir sehr wichtig sind. Du fühlst
dich sicher, wenn du bei ihnen bist. Du spürst, dass sie dich mögen, und dass auch du für sie
etwas Besonderes bist.

Welche Menschen sind das für dich?  

Lass deine Gedanken wandern und fang zu schreiben an ...
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Wer mich lieb hat – woran ich das merke

Du bist von vielen Menschen umgeben. Zu Hause, in der Schule, in deiner Freizeit – 
meistens bist du mit anderen Menschen beisammen. 

Bei manchen von ihnen spürst du deutlich, dass sie dich mögen. Du merkst das an ganz
bestimmten Anzeichen. So kannst du dir sicher sein, dass sie dich lieb haben.

Wer mag dich denn sehr? 
Woran merkst du das?

Schreib deine Gedanken auf.
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Ein wichtiger Bereich in meinem Leben

Du hast jeden Tag viel zu tun. In deiner Familie und für die Schule hast du Pflichten zu
erledigen, außerdem hast du viele verschiedene Freizeitbereiche, die dir wichtig sind.

Nicht alles, was du zu tun hast, ist reine Freude für dich. Manches musst du einfach
erledigen. Anderes machst du aber sehr gerne und mit viel Begeisterung. Du denkst oft
daran und freust dich schon Tage vorher darauf. Vielleicht ist das, was du am aller-
liebsten machst, für dich gar nicht oft möglich. Dann bekommst du wahrscheinlich mit
der Zeit richtige Sehnsucht danach.

Was ist so ein wichtiger Bereich für dich? 
Worauf freust du dich jedes Mal schon vorher ganz besonders? 
Woran denkst du immer wieder?
Wie geht es dir dabei?

Während du dein Heft herrichtest, werden dir schon viele Gedanken durch den Kopf
gehen. Schreib sie auf.
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Bei Tisch

Jeder und jede von euch verbringt den Tag auf verschiedene Weise. Es hängt von dei-
nen Gewohnheiten, deinen Interessen, deiner Zeit ab, was du unternimmst und im Alltag
erlebst. Manches aber ist bei allen Kindern gleich: sie gehen in die Schule - sie schlafen
bei Nacht - sie nehmen während des Tages Mahlzeiten zu sich.

Die Jause esst ihr in der Klasse alle gemeinsam. Die meisten Mahlzeiten nimmst du aber
wahrscheinlich zu Hause zu dir.

In den verschiedenen Familien sind die Mahlzeiten auch verschieden wichtig. Manchen
Familien liegt besonders viel am Frühstück, für andere ist das Mittagessen die wichtig-
ste Mahlzeit, viele Familien essen am Abend gemeinsam.

Wie ist das bei dir? 
Wann sitzt du zu Hause bei Tisch und isst?
Wer ist dann bei dir?

Beschreib eine solche wichtige Mahlzeit bei dir zu Hause!
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Manchmal bin ich mit mir nicht zufrieden ...

Du kannst vieles sehr gut. Bei manchem bist du sogar ein Meister oder eine Meisterin!
Dann wieder gibt es Bereiche, in denen du dir schwer tust. Das ist bei jedem Menschen
so. Niemand kann alles gleich gut.

Jeder hat also auch Bereiche, in denen er nicht gut ist. Manchmal ist das nicht einmal
wichtig. Man kann ja schließlich nicht überall spitze sein – ja, man will das nicht einmal,
weil es Bereiche sind, die einem überhaupt nichts bedeuten.

Du weißt auch ganz genau, was du nicht so gut kannst. Einiges davon ist dir überhaupt
nicht wichtig. Wahrscheinlich gibt es aber doch auch das ein oder andere, das du sehr
gerne besser können würdest. Du plagst dich, aber trotzdem bist du mit dir selber
nicht zufrieden. So sehr du dich auch bemühst – du schaffst es einfach nicht so gut,
wie du es gerne hättest.

Was ist das bei dir?
Wobei bist du mit dir selber nicht zufrieden? 

Schreib darüber ... 

© Verlag Lernen mit Pfiff, Wien. Walter: Visionen - Träume - Fantasien

Aus dem Alltag


